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Rotary Projektantrag  

Schulbücher für 3 Schulen in Kavango-West, Namibia 
Prof. Dr. Bernhard Maisch 
RC Marburg 

 

Namibia war von 1884-1915 die Kolonie Deutsch-Südwestafrika und 

danach von 1915-1990 unter südafrikanischer Verwaltung. Es wurde 

erst 1990 unabhängig. Mit 824.000 krn2 ist Namibia mehr als doppelt 

so groß wie Deutschland, hat aber nur ca. 2,5 Mio. Einwohner. Davon 

leben über 330 000 in der Hauptstadt Windhuk.  

Namibia ist ein multikulturelles Land: Es gibt über 10 

verschiedene Bevölkerungsgruppen mit unterschied-

lichen Sprachen, Kulturen und traditionellen Lebens-

weisen. Die Amtssprache ist Englisch, daneben gelten alle 

anderen Muttersprachen der Bevölkerungsgruppen als 

„einheimische Sprachen" mit eigenen Rechten.  Dazu 

zählt auch Deutsch.  Die noch immer verbreitetste 

Sprache ist Afrikaans.  

Ca. 90% der Bevölkerung sind Christen, davon etwa 80% 

evangelisch und 20% katholisch.  

Namibia ist ein sozialistischer, demokratischer Staat mit 

Marktwirtschaft, Pressefreiheit und unabhängiger Justiz. 

Das Land zeichnet sich aus durch relative Stabilität.  Die SWAPO (South-West Africa People’s 

Organisation) regiert dort seit der Unabhängigkeit. Wegen seiner außerordentlichen Naturschönheiten 

und der Gastfreundschaft und Vielfalt seiner Menschen ist Namibia als Reiseland sehr beliebt. Von der 

Covid 19-Pandemie ist es 2021 besonders betroffen. 

Die Region Kavango mit der Haupstadt Rundu liegt im Nordosten Namibias. Benannt ist sie nach dem 

Okavango-Fluss, der von Angola kommend über mehrere hundert Kilometer die Grenze zu Angola 

darstellt und dann durch Namibia hindurch nach Botswana in die Kalahari­Wüste fließt. Dort bildet er 

ein abflussloses Delta und versickert bzw. verdunstet.  

Auf Grund der historischen Verbindung, aber auch der Existenz von ca. 25.000 deutschstämmigen 

Einwohnern in Namibia besteht ein besonders Verhältnis zwischen Deutschland und Namibia, das seit 

seiner Unabhängigkeit die höchste deutsche Pro-Kopf-Entwicklungshilfe weltweit erhält. 1995 wurde 

ein bilaterales Kulturabkommen abgeschlossen, in dessen Rahmen auch der Kulturaustausch gefördert 

wird. Das Versöhnungsabkommen mit der Staatsführung und den indigenen Einwohnern, Herero und 

Name wird seit 2015 verhandelt.  

Zu den Kernthemen im deutsch-namibischen Dialog gehören: 

1. Die Ausbildung junger Menschen und ein nachhaltiges Wachstum des Arbeitsmarkts. 

2. Der Schutz der Lebensgrundlagen d.h. der Umwelt und der natürlichen Ressourcen 

3. Die Verantwortung für unseren Planeten – Klima und Energie. 

Die entwicklungspolitische Zusammenarbeit mit Namibia hat als oberstes gemeinsames Ziel die 

Bekämpfung der Armut und Ungleichheit definiert. Ihre strategischen Grundlagen sind der Harambee 

Prosperity Plan II, die namibische Entwicklungsstrategie „Vision 2030“ und der nationale 

Entwicklungsplan V. Amtierender Präsident ist Hage Geingob.  
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Zu den Aktionsfeldern der deutschen Entwicklungspolitik gehört die berufliche Ausbildung.  Hingegen 

stehen die vorschulische und die schulische Ausbildung bisher nicht im Blickpunkt.  Dabei wird gerade 

in der Schulzeit der Grundstein für eine erfolgreiche berufliche und persönliche Entwicklung gelegt.  

Hier setzt das Buchprojekt für 3 Schulen in der von 

Armut besonders betroffenen Region Kavango- Ost an.  

Alle 3 genannten „High Schools“ bzw. Sekundärschulen 

werden von motivierten Schülerinnen und Schülern 

besucht, denen aber durchweg eigene Schulbücher in 

der Grundausstattung fehlen.  Oft teilen sich 8-10 

Schüler ein Schulbuch in den MINT-Fächern. 

 Die ELCIN Nkurenkuru High School (ENHS) ist eine von der 

Regierung anerkannte und bezuschusste Privatschule, die 

von der Evangelic Lutheran Church (ELCIN) in Namibia 

administriert wird. Die Schule, ein Herzenswunsch des 

Stammesführers der Rukwangalis, hompa Daniel Sitentu 

Mpasi, wurde im Jahr der Unabhängigkeit Namibias (1990) unter Mitwirkung finnischer Missionare 

gegründet. Unterrichtet werden ca. 250 Schüler/-innen der Klassen 6-12. Nkurenkuru ist die 

Hauptstadt der Kavango West mit ca. 1800 Einwohnern, ca. 140 km westlich von Rundu. Es gibt einen 

lokalen Flughafen und einen Campus der International University of Management (IUM), deren 

Hauptsitz in Windhoek ist. Kontakt: http://www.enhs.iway.na/ . ELCIN Nkurenkuru High School, P.O. 

Box 6025 Nkurenkuru, Tel. +264 66 258 002; 00816336375, Fax: 066 258 017, E-Mail: enhs@iway.na; 

elcinhigh@gmail.com. 

Die Leevi Hakusembe Senior Secondary School befindet sich in Sinzogoro, 

Namibia, 40 km westlich von Rundu, Kontakt: +264 81 456 2755.  Sie hat 683 

Schüler/-innen. Schulleiter: Alexander Kudumo.  

Die Himarwa Ithete Senior Secondary School befindet 

sich in Mpungu. Der Ort geht auf eine ehemalige 

Missionsstation der Finnischen Missionare im Kreis 

Mpungu zurück.  

Die Listen der beantragten Schulbücher sind als Anlage beigefügt.  Die bei diesem Projekt beantragten 

Mittel machen nur die Hälfte aller erforderlichen Bücher aus und können einfach verdoppelt werden, 

wenn eine Kofinanzierung durch mehrere Clubs, das BMZ oder durch weitere Stiftungen dies 

ermöglicht.  

Schule ND Eur 

ELCIN Nkurenkuru High School 258 181 
 

Leevi Hakusembe Senior Secondary School 258 341 
 

Himarwa Ithete Senior Secondary School 220 145 
 

Gesamtbetrag 736 667 43 564,07 

Der Schulbuchbedarf ist in allen 3 Schulen ähnlich groß.   
Neben Lehrmaterial wird auch über renovierungsbedürftige Sanitäranlagen geklagt. 
 
Kontakt in Deutschland: Prof. Dr. Bernhard Maisch, RC Marburg, Vorsitzender der 
Länderausschusses Deutschland-Südliches Afrika, E-Mail: bermaisch@gmail.com, Tel 06421-94690. 
In Namibia: Dr. Frank Schwardmann, RC Klein Windhoek Valley, E-Mail: farm@skydancer-cc.com; 
Peter Reiner, Windhoek, Email: peter@piepernam.com.  
 

https://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2Fwww.enhs.iway.na%2F%3Ffbclid%3DIwAR2DqqHEfMZ3l7SSh-AlY84ghZqqKRjngUsVlx_wLP__mfd7G0qtAG3DlHY&h=AT06l0BeY5-5ifoFGJx-bB2yDbY4AobOtDkisqWDfn2z2Aa3lTUPwXS4GGxPccBLoD_VAUsly1Qi3UCAmTxNK42LVV6TTbH0OHKwUTcOp2Bm9joT_vuBTr_woIqMUYiDChs
mailto:enhs@iway.na
mailto:bermaisch@gmail.com
mailto:farm@skydancer-cc.com
mailto:peter@piepernam.com
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Anhang Schulbücher in 3 Schulen der Kavango-West Region: 
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Leevi Hakusembe Senior Secondary School 
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Himarwa Ithete High School 

 

 


